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Blechmauer – Großes Höllental Rax 
Gelber Oktober 7+ (7- obl.) 
Charakteristik: Großartige Genußroute durch den höchsten Wandbereich der 
Blechmauer: unten plattig mit kniffligen Einzelstellen. Oben dann steiler, luftiger und 
anspruchsvoller. Aber immer gut gesichert, zumeist mit Bohrhaken und einigen wenigen 
Normalhaken. Die Route ist sehr homogen und die Seillängen schön lang. 

 
In den Platten der 3. Seillänge (7-) 

Schwierigkeit & Material: 
7+ (7- obl.) 
Steinschlaghelm u. Kletterausrüstung (14 
Expreßschlingen u. 2 Bandschlingen), Einfachseil 55m 

Dauer: 

Zustieg:     25 Minuten 
Aufstieg:    3,5-4,5 Std.  
Abstieg:    40 Minuten 

Wandausrichtung: west 
Talort: 
Hirschwang an der Rax (500m)  

Stützpunkte: 
Weichtalhaus (547m)  

Karte: 
ÖK 104 

Ausgangspunkt: Parkplatz Tunnel Höllental: von Hirschwang ins Höllental und vorbei 
am Weichtalhaus zum Tunnel, davor kl. Parkplatz (sonst beim Weichtalhaus parken).  

Tourenverlauf:  
Zustieg: vor dem Tunnel links hinauf in den Wachthüttelgraben und gleich zu Beginn 
rechts heraus und gleich darauf bei der Abzweigung wieder rechts Richtung Großes 
Höllental. Nach wenigen Minuten ist die lange Schönbrunner Stiege erreicht, über diese 
aufwärts und am Wanderweg weiter, dieser führt einige hundert Meter eben taleinwärts. 
Bevor dieser wieder anfängt zu steigen links über ein Steiglein hinauf zum Wandfuss. 
Einstieg am tiefsten Wandpunkt links einer Gedenktafel.  
Abstieg: vom Ausstieg noch kurz ein paar Meter aufwärts und dann weglos nach links 
zum markierten Wanderweg am Wachthüttelkamm (teilw. versichert), über diesen 
abwärts zum Ausgangspunkt. 

 
4. Seillänge (6+) 
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Blechmauer – Großes Höllental Rax 
Gelber Oktober 7+ (7- obl.) 

 

Im Riss der 7. Seillänge 


